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Collectivité ecclésiastique cantonale catholique-romaine 
de la République et Canton du Jura (CEC)  
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I. Ausgangslage 

Die Kroatische Katholische Mission in Basel (HKM) entstand 1972 aus der damals einzigen 
Kroatischen Katholischen Mission in der Schweiz mit Sitz in Zürich. Als sie ihre Arbeit auf-
nahm, gehörten die Kantone Basel (BS), Baselland (BL), Aargau (AG), Solothurn (SO) und 
Jura (JU) zur Mission.  
 
Ende 1982 wechselte der Kanton Solothurn zur Mission Bern und seit Anfang 1995 gehört 
der Kanton Aargau zur Mission Aarau. So umfasst die Kroatische Katholische Mission Basel 
heute die Kantone Basel-Stadt und Baselland sowie den Kanton Jura. 
 
Heute wird auf dem Gebiet der Mission regelmässig die kroatische Messe in Basel (Kirche 
St. Michael), Liestal und in Bassecourt gefeiert.  
 
Das Allmendhaus dient der Mission als Missionszentrum. Im Laufe der Zeit wurde das All-
mendhaus immer wichtiger und interessanter für die Mission: ein Ort der Begegnung für die 
Jugend und die gesamte Mission. Das Büro des Missionars befindet sich ebenfalls im All-
mendhaus.  
 
Die RKLK BL, die RKK BS und die Jura Pastoral tragen seit Jahren die Kosten für einen 
Missionar im Umfang von 80 Stellenprozenten, die Kosten für kirchliche Mitarbeitende im 
Umfang von 40 Stellenprozenten sowie die Kosten für allfällige Sachaufwände gemäss 
Budget. Im ersten Halbjahr 2025 hat die HKM einen Stellenausbau im Bereich kirchliche 
Mitarbeit im Umfang von 30 Stellenprozent beantragt, welcher durch die Trägergemein-
schaft RKLK BL, RKK BS und Jura Pastoral genehmigt wurde. Die Kosten werden gemäss 
einem im Bereich Missionen etablierten Kostenschlüssel anteilsmässig getragen.  
 
Die Trägergemeinschaft hat nun die bestehende, mündlich vereinbarte Finanzierung und 
Organisation der regionalisierten Kroaten-Mission schriftlich vereinbart und legt diese Ver-
einbarung ihren Synoden zur Genehmigung vor. Nebst der Erhöhung des Stellenetats im 
Bereich kirchliche Mitarbeit von 40 auf 70 Stellenprozent hat sich an der Finanzierung und 
Organisation als solches im Vergleich zu den Vorjahren nichts verändert. 

II. Antrag des Kirchenrates 

 
Der Kirchenrat beantragt nach Art. 32 der Geschäftsordnung der Synode der RKK BS vom 
18. September 2018 (Nr. 3.10), die Vereinbarung betreffend Organisation und Mitfinanzie-
rung der regionalisierten Kroaten-Mission der Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft 
und Jura zu genehmigen.  
 
 
Basel, den 19. August 2025  Im Namen des Kirchenrates 

Der Präsident: Dr. Christian Griss 
Die Sekretärin: lic.iur. Annette Jäggi  
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Beschluss der Synode 
 

 
 

betreffend 
 

Vereinbarung betreffend Organisation und Mitfinanzierung der regionalisierten  
Kroaten-Mission der Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft und Jura 

 
 

Die Synode der Römisch-Katholischen Kirche des Kantons Basel-Stadt, auf Antrag des Kir-
chenrates und gestützt auf § 9 Abs. 1 Ziff. 16 und 18 der Verfassung der Römisch-Katholi-
schen Kirche des Kantons Basel-Stadt, beschliesst: 
 
«Die Vereinbarung betreffend Organisation und Mitfinanzierung der regionalisierten  
Kroaten-Mission der Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft und Jura wird genehmigt.»  
 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum und wird nach Eintritt der 
Rechtskraft sofort wirksam. 

 
 
Basel, den 23. September 2025  Im Namen der Synode 
 Der Präsident:   Jürg Zihlmann  
 Die Vizepräsidentin: Delia Baroni  
 Die Sekretärin:   Corine Maître  
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VEREINBARUNG 

Zwischen 

• Röm.-Kath. Landeskirche des Kantons Basel-Landschaft 

• Röm.-Kath. Kirche des Kantons Basel-Stadt 

• Collectivité ecclésiastique cantonale catholique-romaine 

de la République et Canton du Jura 

betreffend die 

Organisation und Mitfinanzierung der regionalisierten  

Kroaten-Mission der Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft und Jura 

Zweck 

Art 1 Zweck 

Die Mitglieder der Trägergemeinschaft vereinbaren hiermit die inhaltlichen, fi-

nanziellen und organisatorischen Rahmenbedingungen für den gemeinsamen 

Betrieb der Kroaten-Mission der Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft. 

Auftrag der Mission 

Art. 2 Allgemein 

Diese regionalisierte Seelsorge betreut alle kroatischsprachigen Katholikinnen 

und Katholiken in den Kantonen Basel-Stadt, Basel-Landschaft und Jura 

Art. 3 Standort 

Der Standort der Mission ist Basel. Gottesdienste werden in Basel gefeiert. 

Art. 4 Stellenplan (Stand: August 2025) 



 

 

Seite 5 

Die Kroaten-Mission verfügt über folgenden Stellenplan: 

Missionar der Kroaten-Mission 

für Basel-Stadt, Basel-Landschaft und Jura 80 Stellenprozente 

Kirchliche Mitarbeiterin 70 Stellenprozente 

Zuständigkeiten 

Art. 5 Leitung 

Für den Betrieb der Kroaten-Mission Basel ist der Missionar verantwortlich. 

Art. 6 Pastorale Einbindung 

Der Missionar für die Kroaten-Mission ist dem Personalverantwortlichen für an-

derssprachige Missionare des Bistums Basel unterstellt. Die Zusammenarbeit 

zum Vollzug dieser Vereinbarung erfolgt zwischen den Verwaltungen der betei-

ligten Kantonalkirchen. Soweit nötig, können die Exekutiven beigezogen wer-

den, beispielsweise entsprechend vor- oder nachgelagert zu Plenarversammlun-

gen der RKZ oder auf schriftlichem Wege. 

Art. 7 Administrative Zuständigkeit 

Die RKK Basel-Stadt übernimmt die Trägerschaft und damit die Verantwortung 

als Arbeitgeberin. Die Anstellungsbedingungen richten sich nach der Personal-

ordnung der Arbeitgeberin und werden in einem Arbeitsvertrag geregelt. Admi-

nistrativ ist das Personal dem Verwalter der RKK Basel-Stadt unterstellt. 

Regionaltreffen und Finanzierung 

Art. 8 Kommission der Trägergemeinschaft 

Für die finanzielle Steuerung und für die Klärung von Fragen, die sich bei der 

Betreuung der Angehörigen der Kroaten-Mission Basel ergeben und die die ge-

samte Trägergemeinschaft betreffen, wird eine Kommission gebildet. Diese 

Kommission besteht aus dem Personalverantwortlichen für anderssprachige 

Missionare des Bistums Basel, dem Verwalter der Römisch-Katholischen Landes-

kirche des Kantons Basel-Landschaft, dem Verwalter der Römisch-Katholischen 

Kirche des Kantons-Basel-Stadt und dem Verwalter der Collectivité ecclési-

astique cantonale catholique-romaine de la République et Canton du Jura.  

Mindestens einmal jährlich wird ein Treffen einberufen. Es ist insbesondere zu-

ständig für 
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- Verabschiedung des Budgets der Kroaten-Mission Basel zuhanden der 

Trägergemeinschaft 

- Genehmigung der Jahresrechnung 

- Personalfragen und spezielle Vorhaben. 

Die Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden stimmberech-

tigten Mitglieder gefasst. 

Art. 9 Kostenteiler 

Die Kosten werden analog zu anderen gemeinsam finanzierten anderssprachi-

gen Gemeinschaften wie folgt geteilt: 

½ gemäss Anteil der Wohnbevölkerung kroatischer Staatsbürgerinnen und 

Staatsbürger gemäss Migratio – Statistik, Stand 31. 12. 2023 

½ Anteil gemäss RKZ-Schlüssel Basis für 2025 

Die beiden Landeskirchen tragen die Kosten (Personal- und Sachkosten) anteil-

mässig gemäss erwähntem Schlüssel wie folgt (Rechnungsbeispiel): 

 

 

Kroa-

ten 

Anteil 

Bevölke-

rung 

Betrag 

in 

CHF 

RKZ 

Schlüs-

sel 

An-

teil 

RKZ 

Betrag 

in 

CHF 

Total in 

CHF 

RKK 

BS 

949 44 % 39’600 1.29 % 25% 22’200 61’800 

RKK 

BL 

1156 53 % 47’700 2.64 % 50% 45’300 93’000 

CEC 

JU 

59 3 % 2’700 1.31 % 25 % 22’500 25’200 

To-

tal 

2164 100 % 90’000 5.24 % 100% 90’000 180’000 

 

Art. 10 Vorbehalt 
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Vorbehalten bleibt die Genehmigung der Beiträge durch die finanzkompeten-

ten Organe der einzelnen Landeskirchen. 

Rechnungsführung und Jahresplan 

Art. 11 Jahresrechnung und Jahresbudget 

Aufwand und Ertrag der regionalisierten Kroaten-Mission werden in der jeweili-

gen Jahresrechnung der RKK Basel-Stadt erfasst. Sie liefert die Jahresabrech-

nung in der Regel bis 28. Februar des Folgejahres an die beteiligte Landeskir-

che, unter Verrechnung des Saldos ab. In der Regel wird im Juni des Vorjahres 

das neue Budget am Treffen der Trägerschaft zuhanden der Landeskirchen ver-

abschiedet. 

Art. 12 Sachaufwand 

Der Sachaufwand im Rahmen des Budgets wird der Kroaten-Mission gemäss 

den Bestimmungen und Weisungen der RKK Basel-Stadt vergütet.  

Art. 13 Revision 

Die Revision erfolgt durch die Revisionsstelle der RKK Basel-Stadt. 

Art. 14 Beitragsinkasso und Jahresabschluss 

Die Beitragszahlung der beteiligten Kantonalkirche erfolgt per 28. Februar des 

Folgejahres mit der Jahresrechnung (Schlussabrechnung). 

Art. 15 Investitionen 

Allfällige Investitionen, die nicht über die Erfolgsrechnung getätigt werden, wer-

den separat vereinbart. 

Art. 16 Jahresbericht 

In der Regel bis zum 31. Januar des Folgejahres wird den beiden Landeskirchen 

ein Jahresbericht der Kroaten-Mission zugestellt. 

Art. 17 Aufhebung der Kroaten-Mission Basel 

Bei Aufhebung wird der Trägergemeinschaft der Schlusssaldo gemäss Verteil-

schlüssel ausgeglichen. 

Inkrafttreten – Kündigung 
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Art. 18 Inkrafttreten 

Diese Vereinbarung tritt auf den 1. Januar 2026 in Kraft. 

Art. 19 Änderungen 

Anpassungen sind in gegenseitigem Einverständnis jederzeit möglich. 

Art. 20 Kündigung 

Die Vereinbarung kann mit einer Frist von 12 Monaten auf Ende eines Kalen-

derjahres gekündigt werden. Es besteht kein Anspruch auf Rückerstattung von 

Beiträgen. Bei Aufhebung der Kroaten-Mission Basel erlischt der Vertrag auto-

matisch. 

 

Liestal, den   

 

Röm.-Kath. Landeskirche des Kantons Basel-Landschaft 

Der Präsident: Der Verwalter: 

Dr. Ivo Corvini-Mohn Hans Portmann 

 

Basel, den 

 

Röm.-Kath. Kirche des Kantons Basel-Stadt 

Der Präsident: Der Verwalter: 

Dr. Christian Griss Silvan Müller 
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_______________________________, den 

 

Collectivité ecclésiastique cantonale catholique-romaine de la République et Canton du Jura 

Die Präsidentin: Der Verwalter 

Corinne Berret …… 

 


